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Potenzialentfaltung bei besonderem Förderbedarf
 — Als Schüler von Moshé Feldenkrais und 

mit über 40 Jahren Berufserfahrung hat 
 Jeremy Krauss auf einer breiten Basis Wissen 
angesammelt und dieses in seiner Methode 
gebündelt. Diese umfasst folgende  wesent
liche Elemente:
— Beobachtung der spontanen Bewegun

gen eines Kindes mit Videoaufnahmen 
einschließlich starken Vergrößerungen 
und Zeitlupen.

— Beschreibung der Bewegungen.
— Nachahmung der Bewegungen.
— Konzentration auf einzelne Bewegungs

elemente, deren Kombination oder 
Muster.

— Ressourcenorientierung – die Fähig
keiten des Kindes werden in den Fokus 
genommen.

— Betonung der Individualität – jedes Kind 
findet einzigartige Lösungen für die zu 
bewältigende Entwicklungsaufgabe.

— Betrachtung des Kindes als einzigartige 
Person mit vielen individuellen Merk
malen seit der Geburt.

— Neuronale Plastizität zum Werkzeug 
machen.

— Den Kindern Raum und Bewegungs
freiheit für die eigene Erfahrungswelt 
geben. 

— Berücksichtigung familiärer Besonder
heiten.

Der Autor versetzt sich in die Lage der Säug
linge und Kleinkinder und arbeitet nicht nur 
deren Blickwinkel, sondern auch die Hinder
nisse zum Erreichen des nächsten Entwick
lungsschrittes heraus. Er entwickelt Rahmen
bedingungen, unter denen auch Kinder mit 
Beeinträchtigungen selbstbewusst Entwick
lungsfortschritte erleben können. Dabei 
stellt er die Entwicklung der selbstbewussten 
Persönlichkeit in den Vordergrund. Es ist das 
Kind, das sich entwickelt. Die Therapeuten 
begleiten, schaffen Rahmenbedingungen, 
unterstützen und orientieren sich am Ge
samtbild des Kindes innerhalb der Familie.  
 Dr. med. Wolfgang Broxtermann 

Kinder mit Epilepsie 
stark machen

 — Seit über zehn Jahren ist nichts Ver
gleichbares erschienen – ein Buch ohne 
Industriewerbung zum Nachschlagen für 
Eltern mit einem epilepsiekranken Kind, die 
trotz professioneller Beratung immer noch 
viele Fragen haben. Ulrich Brandl moderiert 
auf sehr verständliche Weise eine Reise 
durch die Welt der größten Patientengrup
pe der Neuropädiatrie. Ihm kommt dabei 
die Rolle eines Aufklärers zu, wenn er 
schreibt: „Es ist ganz wichtig zu verstehen, 
dass es nicht die Epilepsie gibt (…).“ Oder: 
„Der Anfall kommt einem wie eine Ewigkeit 
vor, die Anfallsdauer wird daher oft über
schätzt.“ Die Beschreibung von Anfällen, 
epileptischen Syndromen und ihrer Diag
nostik sowie Behandlung werden durch 
Alltagsthemen ergänzt. Auf Tipps für Kin
dergarten, Schule, Beruf, Sport und Freizeit 
folgen Ausführungen zu Impfungen, Ernäh
rung und Antikonzeption. Neben der 
Transition fehlt auch nicht das Vorgehen im 
Notfall oder eine praktische Anleitung zum 
Lesen eines MedikamentenBeipackzettels. 
Die 120 Seiten lassen keine Wünsche offen. 
Sollte trotzdem etwas fehlen, wird jeder 
Leser aufgefordert, sich beim Verlag zu 
melden oder gleich an einer Epilepsieschu
lung teilzunehmen und in einer Selbsthilfe
gruppe oder Elternvereinigung aktiv zu 
werden. Dieser Ratgeber hilft Eltern und 
Betroffenen definitiv auf dem Weg zu mehr 
Normalität bei einer in der Gesellschaft 
noch häufig fehlverstandenen Erkrankung. 
Deswegen sollten auch Fachkräfte in päd
agogischen und sozialberatenden Berufen, 
also in Kindergärten, Schulen und Ämtern 
zu diesem Büchlein greifen. Darüber hinaus 
kann jeder, der Patientinnen und Patienten 
mit Epilepsie therapiert, etwas dazu lernen: 
Wie berate ich verständlich, umfassend und 
ausgewogen auf aktuellem Stand des 
 Wissens zugleich.  Dr. med. Thomas Hoppen
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Neue Webinar-Reihe von Springer Medizin

Wie der Klimawandel den Praxisalltag 
beeinflusst

Was bedeutet es für die medizinische Ver
sorgung, wenn das Ökosystem Erde 
durch den Klimawandel aus dem Gleich
gewicht gerät? Antworten gibt die neue 
WebinarReihe „Klimawandel und Ge
sundheit“ von Springer Medizin. Ärztin
nen und Ärzte müssen darauf vorbereitet 
sein, Menschen zu versorgen, die unter 
den Folgen der Klimakrise leiden, schließ
lich zeichnen sich bereits jetzt die ge
sundheitlichen Konsequenzen von Luft
verschmutzung, extremen Wetterereig
nissen und neuen Infektionskrankheiten 
ab. Zum Start der Reihe stellte Anfang 
 Oktober Prof. Dr. Christian Schulz, 
Geschäftsführer von KLUG, der Deut
schen Allianz Klimawandel und Gesund
heit e.V., allgemein „Die wichtigsten Fak
ten für Ärztinnen und Ärzte“ vor. Eine Auf
zeichnung ist weiter kostenlos abrufbar. 
Eines der nächsten Webinare ist speziell 
die Kinder und Jugendmedizin zuge

schnitten: „Was Sie in der Pädiatrie wissen 
müssen und tun können.“ 
Die WebinarReihe ist Teil der Initiative 

„Impuls“, mit der Springer Medizin hoch
wertige Fachinformationen und Weiter
bildungsangebote zur Verfügung stellt 
und so einen Beitrag dazu leisten möchte, 
medizinisches Fachpersonal für den 
Zusammenhang zwischen Nachhaltigkeit 
und Gesundheit zu sensibilisieren. Denn 
die Gesundheit der Menschen lässt sich 
nicht getrennt von der Gesundheit der 
Umwelt betrachten – so die Grundaussa
ge des PlanetaryHealthKonzeptes.

Zur ImpulsInitiative und zum Webinar
Angebot gelangen Sie über den Link oder 
mit dem QRCode.  red

www.springermedizin.
de/impuls
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